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Seite links: In den Reben von Lavaux.
— Seite rechts Mitte: Der
Bahnviadukt bei La Conversion an der
Linie Lausanne—Bern. — Rechts:
Bei Rivaz.

Page de gauche: Dans le vignoble de
Lavaux. — Page de droite au milieu:
Le viaduc près de La Conversion sur
la ligne Lausanne—Berne. — Adroite:
Près de Rivaz.
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FRÜHLING AM LÉMAN

Zu jeder Jahreszeit bietet sie ihre
Reize, die gedehnte Fläche mit dem zak-

kigen Horizont der Savoyer Alpen auf
der einen, dein ruhigen, weichen Band
des Juras auf der zweiten und dem

steil aufragenden und in mäßiger Höhe
sich verflachenden, von Rehkulturen
überzogenen Sonnenhang auf der dritten

Seite. Breitet sich im Sommer weithin

glastiger Dunst über den blauen
Spiegel, überwiegt im Herbst die
golden-heitere Stimmung des « Wimmets »,
hüllt sich in der kalten Jahreszeit die

Landschaft in ein zartes Weiß, das in
den dünnen Strahlen des unvermittelt
den Nebel durchstoßenden Sonnenlichtes

glitzert, so bestimmen im Frühjahr,

neben den blauen von See und
Himmel, die braunen Farbtöne des

Erdreiches die Gegend. Noch tragen die
Rebstöcke keine Blätter; noch ragen
die vielen, in Reihen ausgerichteten
Holzstecken kahl empor. Aber
allenthalben regt sich das Lehen. Strenge
Arbeit erwartet die Weinhauern, die
ihrem Werk mit jener Ruhe und Zähigkeit

nachgehen, die ihnen seit alters her
nachgerühmt wird.

Es ist jetzt ein herrliches Streifen
durch die Hänge über Montreux und
Vevey, von Lavaux und der Côte, his
nach Begnins hinüber und gegen den
Rhone-Ausfluß hinunter, von wo aus

grünen Parkhainen die weiße Silhouette
des wieder so aktuell gewordenen
Völkerhundspalais leuchtet und vom Hügel
gegenüber das mittelalterlich-ernste
Wahrzeichen Genfs, die St-Pierre-
Kathedrale, sich über grauen Häuser-
hlöcken ragend abhebt.
Die kleinen Städtchen längs dem
Seeufer aber mögen wieder einmal unsere
besondere Sympathie erringen, von
Coppet und Nyon angefangen bis zu
den kleinen Bourgs wie Lutry, Cully
oder gar Epesses, Riex oder St-Sapho-
riu, die mit ihren enggedrängten
Steinhäusern so städtisch in die Welt schauen
und doch in ihrem Innern den ländlichen
Charakter keineswegs verleugnen

Sch.
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